
Gottesdienst 14. Dezember 2014

Herzlich willkommen heißen Euch
Reinhold, Adnan, Gunti und das 
Lobpreis-Team
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die 8 Knospen der Liebe

Man kann die Frucht des Geistes auch in folgende 8 Knospen der Liebe 
einteilen:

1. Freude ist die heitere Liebe, das Lächeln der Liebe

2. Friede ist die zuversichtliche Liebe

3. Geduld ist die gelassene Liebe

4. Freundlichkeit ist die rücksichtsvolle Liebe oder auch Liebe in 
kleinen Taten

5. Güte ist der Charakter der Liebe oder Liebe in Aktion

6. Treue ist die Zuverlässigkeit der Liebe oder die Loyalität der Liebe

7. Sanftmut ist die anmutige Liebe

8. Selbstbeherrschung ist die überwindende Liebe
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die Freude

Phil 4,4 Freut euch Tag für Tag, dass ihr zum Herrn gehört. Und 
noch einmal will ich es sagen: Freut euch!

Freude hat im griechischen die Wortwurzeln cara und caris d.h. 
Gnade und Freude. Wenn ich erkenne, dass Gott mir Gnade 
gegeben hat, dann ist die Konsequenz immer Freude. Wenn wir 
Gottes Gnade verstanden und erlebt haben, dann kommt die 
Freude ganz von alleine. Wenn im Gottesdienst eine freudige 
Atmosphäre ist, dann werden wir auch davon angesteckt. 

Was ist das Geheimnis der Freude? Freude entsteht, wenn wir 
die Wahrheit verstehen, wenn wir Frieden mit Gott haben, wenn 
wir die richtige Perspektive haben und die richtige Sicht im 
Leben.

GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 14. Dezember 2014 | www.neuformation.de



Wortverkündigung

4

 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Freude
 Jesus schenkt uns seine Freude, sodass wir in uns Freude haben 

und diese Freude vollkommen ist.

 Joh 15,11 Das alles sage ich euch, damit meine Freude euch ganz 
erfüllt und eure Freude dadurch vollkommen wird.

Und Freude kommt durch Hoffnung. Hoffnung, nicht nur für 
unsere jetzige Zeit, sondern insbesondere auf die Ewigkeit hin. 

Röm 15,13 Deshalb wünsche ich für euch alle, dass Gott, der diese 
Hoffnung schenkt, euch in eurem Glauben mit großer Freude und 
vollkommenem Frieden erfüllt, damit eure Hoffnung durch die 
Kraft des Heiligen Geistes wachse.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Freude
Wie kann Freude in meinem Leben wachsen? Indem ich den 

Fokus auf das Geben und nicht das Nehmen richte, indem ich 
den Fokus nicht auf das Verletzen sondern auf das Versöhnen 
richte und in dem ich den Fokus auf die Kraft Gottes richte und 
nicht auf meine Kraft.

Neh 8,10 Und nun geht nach Hause, esst und trinkt! Bereitet euch 
ein Festmahl zu und feiert! Gebt auch denen etwas, die sich ein 
solches Mahl nicht leisten können! Dieser Tag gehört unserem 
Gott. Lasst den Mut nicht sinken, denn die Freude am Herrn gibt 
euch Kraft!"

GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 14. Dezember 2014 | www.neuformation.de



Wortverkündigung

6

 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Der Friede
Die Bibel spricht hier von Shalom. Dieser Begriff beschreibt einen 
Zustand von Ganzheit und Harmonie. D.h. in den ursprünglichen 
Zustand zu kommen, den Gott einmal geschaffen hat. 

1. Frieden mit Gott,
also mit Gott leben und seine Vergebung empfangen. 

Römer 5,1 Nachdem wir durch den Glauben von unserer Schuld 
freigesprochen sind, haben wir Frieden mit Gott durch unseren 
Herrn Jesus Christus.

2. Frieden in und mit uns,
d.h. dass wir alles ablegen was uns beschwert und Gott 
übergeben, versöhnt zu sein mit sich und der Vergangenheit. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Der Friede

1. Frieden mit anderen. 
In diesem Zusammenhang ist es ganz wichtig, zu wissen, dass 
uns Gott Versöhnung zuspricht und dass wir dies auch in 
unseren Beziehungen leben, also Vergebung aussprechen.

 Joh 14,27 Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch; 
nicht wie die Welt gibt, gebe ich euch. Euer Herz werde nicht 
bestürzt, sei auch nicht furchtsam.

 Röm 14,17 Denn das Reich Gottes ist nicht Essen und Trinken, 
sondern Gerechtigkeit und Friede und Freude im Heiligen Geist.

 Phil 4,7 und der Friede Gottes, der allen Verstand übersteigt, 
wird eure Herzen und eure Gedanken bewahren in Christus 
Jesus
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Geduld
 Auf der Autobahn die falsche Spur? Meine Spur ist immer die 

langsamere? Ewige Wartezeiten bei Rot an der Ampel? Besser 
wäre es, anstatt zu schimpfen, zu beten. 

 Die 9 Monate, bis ein Baby kommt, erfordern Geduld. In 
Hebräer 10 Vers 36 steht: Geduld oder Ausharren habt ihr 
nötig… 

 Hebräer 10,35. Werft nun eure Zuversicht nicht weg, die eine 
große Belohnung hat. 36. Denn Ausharren habt ihr nötig, damit 
ihr, nachdem ihr den Willen Gottes getan habt, die Verheißung 
davontragt.

GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 14. Dezember 2014 | www.neuformation.de



Wortverkündigung

9

 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:
– Die Geduld

 Manchmal schickt uns Gott Menschen über den Weg, um 
unsere Geduld zu testen. Ob es unsere Kinder sind, Nachbarn, 
Mitarbeiter oder Freunde. Es geht um Geduld mit anderen 
Menschen und manchmal auch Geduld mit Gott.

 Gal  4,4 Aber zu der von Gott festgesetzten Zeit sandte er seinen 
Sohn zu uns. Christus wurde wie wir als Mensch geboren und 
den Forderungen des Gesetzes unterstellt.

 Jak 5,8 Habt auch ihr Geduld, stärkt eure Herzen! Denn die 
Ankunft des Herrn ist nahe gekommen.

 Woher kommt die Fähigkeit geduldig zu sein? Es kommt nicht 
aus uns selbst heraus, wir brauchen die Hilfe des Heiligen 
Geistes!
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Freundlichkeit
 Hier ist mehr gemeint als unser freundliches Lächeln, vielmehr 

geht es darum, was unser gesamtes Wesen widerspiegelt. 

 Mark Twain sagte einmal: „Freundlichkeit ist eine Sprache, die 
Taube hören und Blinde lesen können.“ 

 Freundlichkeit ist die besondere Atmosphäre, die wir mit 
unserem Wesen schaffen, sodass sich andere wohl fühlen. 

 Epheser 4,32 Seid vielmehr freundlich und barmherzig, und 
vergebt einander, so wie Gott euch durch Jesus Christus 
vergeben hat.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Freundlichkeit
 1. Petr 3,4 Eure Schönheit soll von innen kommen! Schmückt 

euch mit Unvergänglichem wie Freundlichkeit und Güte. Das 
gefällt Gott.

 Aus einer vergebenden Haltung heraus ist es viel einfacher 
freundlich zu sein.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Güte
Dieser Ausdruck hört sich vielleicht etwas altmodisch an und 

wird auch in unserem Sprachgebrauch nicht so oft benutzt. Es 
geht um ein gutes Verhalten aber auch um Rechtschaffenheit. 

Psalm 36,8 Wie kostbar ist deine Güte, o Gott: Bei dir finden 
Menschen Schutz und Sicherheit. 

9 Aus deinem Überfluss schenkst du ihnen mehr als genug, mit 
Freude und Wonne überschüttest du sie.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Güte
 Jak 3,13 Hält sich jemand von euch für klug und weise? Dann soll 

das an seinem ganzen Leben abzulesen sein, an seiner 
Freundlichkeit und Güte. Sie sind Kennzeichen der wahren 
Weisheit.

Tit 3,4 Als aber die Güte und die Menschenliebe unseres Heiland-
Gottes erschien, 5 errettete er uns, nicht aus Werken, die, in 
Gerechtigkeit <vollbracht>, wir getan hätten, sondern nach seiner 
Barmherzigkeit durch die Waschung der Wiedergeburt und 
Erneuerung des Heiligen Geistes.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Güte
Es geht also um gutes Verhalten einerseits und dass andererseits 

mein Leben rechtschaffen ist vor Gott und den Menschen. 

Dabei geht es täglich immer wieder um Entscheidungen wie 
verhalte ich mich? Richtig oder falsch? 

 Insbesondere auch im Sinne der Belange der Menschen um uns 
herum. Soll ich jemanden helfen oder nicht helfen?

GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 14. Dezember 2014 | www.neuformation.de



Wortverkündigung

15

 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Treue
Hier geht es darum, dass die Liebe uns zu Menschen macht, 

denen man auch vertrauen kann. Treue und Vertrauen hängen 
ganz eng zusammen, insbesondere im griechischen 
Sprachgebrauch. 

2. Thess 3,3 Treu ist aber der Herr, der euch stärken und vor dem 
Bösen bewahren wird.

Zwei Beispiele: 

– Treue zwischen Mann und Frau: wenn ich hier nicht treu bin, geht 
die Ehe in Brüche und der heilige Bund der Ehe bricht auseinander. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Treue
– Das gleiche betrifft die Beziehung zu Gott, wenn ich ihm gegenüber 

nicht treu bin. 

– Das Gleichnis aus Matthäus 25, Verse 14 bis 30, mit dem tüchtigen 
und treuen Knecht, spricht hier Bände. Bin ich treu mit dem mir 
anvertrauten Gut? 

 In unserer Gesellschaft ist das Thema Treue relativ unpopulär. 
Man glaubt, dass uns die Treue einschränkt, insbesondere dann, 
wenn ich mich für einen Ehepartner entscheide; das gilt aber 
auch in vielen anderen Lebensbereichen. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Treue
 In der Bibel haben wir sehr gute Beispiele für Treue: 

– Abraham wurde von Gott als treu erachtet, 

– ein bisschen später Kaleb; er war ein treuer Diener und hat das 
Volk Gottes weitergeführt 

– und Timotheus im Neuen Testament, der sehr hingegeben war. Er 
war ein treuer Diener und deswegen konnte Paulus ihm auch 
diesen Dienst anvertrauen.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Sanftmut
Das ist aus dem griechischen „Trautes“ und bedeutet Sanftmut 

oder Demut. 

Gehen wir sanft und respektvoll mit anderen um? Dieses Wort 
Sanftmut beinhaltet auch Mut. 

Mt 11,29  Nehmt auf euch mein Joch, und lernt von mir! Denn ich 
bin sanftmütig und von Herzen demütig, und "ihr werdet Ruhe 
finden für eure Seelen";
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Sanftmut
Dazu 3 Punkte: 

1. Mut, der Gewalt mit Liebe zu begegnen, 

2. Mut, sich selbst zurückzustellen 

3. Mut, auch in Anfeindungen und Demütigungen anderen zu 
dienen und sie zu lieben. 

 In dieser Gesellschaft, in der wir leben, geht es eher darum, die 
Ellbogen breit zu machen und zu klären, wer Recht hat und wer 
nicht. 

Dieses Verhalten ist total konträr zur Bibel.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Sanftmut
 In Jakobus 3 Vers 13 lesen wir:

 Jak 3,13. Wer ist weise und verständig unter euch? Er zeige aus 
dem guten Wandel seine Werke in Sanftmut der Weisheit! 

Franz von Saales sagte: „Die Sanftmut können wir gut an uns 
selbst üben, indem wir über uns oder unsere Fehler niemals in 
Zorn geraten.“
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Selbstbeherrschung
Das griechische Wort für Selbstbeherrschung bedeutetet 

Nüchternheit, Maß halten und Mäßigkeit in allen 
Lebensbereichen. 

2. Petr 1,6 Diese Erkenntnis Gottes zeigt sich in eurer 
Selbstbeherrschung. Selbstbeherrschung erfordert Ausdauer, und 
aus der wiederum erwächst wahre Liebe zu Gott.

Christian Schwarz sagte folgendes Wort: „Je stärker diese Frucht 
wächst, desto besser ist ein Mensch in der Lage in den 
unterschiedlichsten Bereichen seiner selbst mächtig zu sein.“ 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Die Selbstbeherrschung
 In unserer Gesellschaft wird gerade dieser Wert immer mehr 

aufgelöst. Die Grenze zu richtig und falsch ist fließend. Auch 
wenn ich falsch reagiere oder jemanden übers Ohr haue, wichtig 
ist, dass ich zu meinem Recht komme. 

Auch wenn es manchmal ein schwieriger und steiniger Weg ist, 
voller Herausforderungen. Gerade wenn die Menschen wissen, 
dass wir Christen sind, ist dieser Punkt ganz entscheidend, da wir 
in jedem Fall im Fokus sind.
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Zusammenfassung
Es ist wichtig, dass wir den Boden und die Frucht kultivieren, da 

es nichts ist, was automatisch wächst, weil wir älter werden, 
sondern da ist Mühe dahinter und es braucht Zeit mit Gott. 

Ein gutes Beispiel, das sich einprägt: 

– die 2 wichtigsten Lehrer sind die Liebe und die Selbstbeherrschung. 
Sie sind wie die zwei Buchdeckel die alles andere zusammenhalten. 
Liebe und Selbstbeherrschung sind die Stützen für all die anderen 
Dinge.

Wenn die Frucht in unserem Geist durch die Hilfe des Heiligen 
Geistes wächst, dann werden wir zum Magnet Gottes, dann 
werden wir eine hohe Anziehungskraft ausstrahlen. 
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 Der Heilige Geist | Teil 1 – Die Frucht des Geistes:

– Zusammenfassung
Matthäus 7,16 An ihren Früchten werdet ihr sie erkennen. Liest 

man etwa von Dornen Trauben oder von Disteln Feigen? 

17 So bringt jeder gute Baum gute Früchte, aber der faule Baum 
bringt schlechte Früchte. 

18 Ein guter Baum kann nicht schlechte Früchte bringen, noch 
‹kann› ein fauler Baum gute Früchte bringen. 

19 Jeder Baum, der nicht gute Frucht bringt, wird abgehauen und 
ins Feuer geworfen. 

20 Deshalb, an ihren Früchten werdet ihr sie erkennen.
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 Ablauf
10:00 Uhr GoDi-Vorbereitung.

10:30 Uhr GoDi-Beginn (Begrüßung, Lobpreis).

11:00 Gruß-Worte und Segnungswünsche für unseren Dienst in 
der NeuFormation von Fadi.

11:05 Uhr Predigt von Stefan Vatter

11:40 Uhr die Bestätigung unseres Auftrages durch Stefan Vatter 
und erbitten des Segens Gottes für unseren Dienst, mit Ausblick 
auf die Zukunft, insbesondere in Bezug auf die geistliche 
Infrastruktur des fünffältigen Dienstes und des apostolischen 
Auftrags.

11:50 Uhr Abschlusslied

12:15 Uhr Weihnachtsfeier beim Kastenwirt in Grafing
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Gottesdienst am 21.Dez.



Gottesdienst 14. Dezember 2014

Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
Reinhold, Adnan, Gunti und das 
Lobpreis-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…
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